
  

         
 Worte auf den Weg

Montag bis Sonnabend, 9.10 Uhr 

 1. – 6.7.  Msgr. Pirmin Spiegel

 8. – 13.7.  Pfn. Barbara Manterfeld-Wormit 

 15. – 20.7.  Pastor Johannes Schumacher

 22. – 27.7.  Uta Stiller

 29.7. – 3.8.  Pfr. Lutz Nehk 

 5. – 10.8.  Gemeindepäd. Tobias Ziemann 

 12. – 17.8.  Pfr. Harry Karcz 

 19. – 24.8.  Pfr. Jörg Machel

 26. – 31.8.  Carla Böhnstedt 

 2. – 7.9.  Pastor Thorsten Schacht

 9. – 14.9.  Peter Kloss

 16. – 21.9.  Pfn. Claudia Mieth

 23. – 28.9.  Pfr. Mathias Laminski

 30.9. – 5.10.  Pfn. Juliane Rumpel

Apropos Sonntag
an Sonn- und Feiertagen, 8.40 – 8.55 Uhr

 7.7.  AUF FONTANES SPUREN 
 Fontane in Mittenwalde 
 Gunnar Lammert-Türk

 14.7.  AUF FONTANES SPUREN 
 Bibel, Birnen, Brandenburg. 
 Fontane in Ribbeck 
 Barbara Manterfeld-Wormit

 21.7.  AUF FONTANES SPUREN 
 Wilsnack und die Plattenburg/Prignitz   
 Elena Griepentrog

 28.7.  AUF FONTANES SPUREN 
 Der Pfarrer von Stechlin 
 Angelika Obert

 4.8.  Sonne, Strand und Seelenheil. 
 Über spirituelle Bedürfnisse im Urlaub   
 Joachim Opahle

 11.8.  Loben fördert. 
 Wie Schule Spaß machen kann    
 Jörg Machel

 18.8.  Die Nonne mit der Mundharmonika. 
 Wie Schwester Damiana Patienten 
 aufmuntert 
 Gunnar Lammert-Türk

 25.8.  Der Geist von Stahnsdorf. 
 Klein Glienicke 
 Angelika Obert

 1.9.  Gemüse und Gebet. 
 Zu Besuch auf dem Achorhof 
 Johannes Wilhelm

 8.9.  „Wir wollten nur dienen.“ 
 Pfarrerinnen der ersten Stunde 
 Barbara Manterfeld-Wormit

 15.9.  Gebete auf dem Achterdeck. 
 Sportschiffergottesdienst auf dem Wannsee   
 Hildegard Stumm

 22.9.  „Solches tut zu meinem Gedächtnis.“   
 Zum Weltalzheimertag 
 Birgit Fahnert

 29.9.  Aufbruch mit klaren Worten. 
 30 Jahre Ökumenische Versammlung 
 in der DDR 
 Elena Griepentrog

 infoRadio - Religion und Gesellschaft
 sonntags um 7.44, 12.44, 17.24 und 22.44 Uhr
 Das Magazin mit aktuellen Berichten und 
 Hintergründen aus Kirche und Religion.
 Ausführliche Informationen und alle Sendungen  
 noch einmal zum Nachhören im Internet.

 www.inforadio.de 
 unter:„Programm“/„Religion und Gesellschaft“

EINSichten – Gedanken zur Nacht
täglich 22.58 Uhr

 katholisch
 evangelisch

in wöchentlichem Wechsel

KIRCHE im                              
   RADIO

Juli | August | September
2019

Uckermark 91,1   |   Prignitz 106,6   |   Guben 100,9   |   Fläming 106,2   Berlin/Havelland  99,7   |   Lausitz 98,6   |   Barnim 90,8   |   Prenzlau 99,4

   Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb)
      Gesellschaft und Religion

 Ulrike Bieritz
 Masurenallee 8-14, 14057 Berlin

 Tel: 030/97 993-33 601 und -33 602

 religion@rbb-online.de
 www.rbb-online.de

      Katholische Rundfunkarbeit
      im Erzbistum Berlin

 Joachim Opahle
 Niederwallstraße 8/9, 10117 Berlin

 Tel: 030/326 84-270

 rundfunk@erzbistumberlin.de
 www.erzbistumberlin.de

      Evangelischer Rundfunkdienst (ERD)
     -auch für die Vereinigung der ev. Freikirchen

 Pfarrerin Barbara Manterfeld-Wormit
 Georgenkirchstraße 69/70, 10249 Berlin

 Tel: 030/243 44 564  Fax: 030/243 44 560

 rundfunkdienst@ekbo.de
 www.rundfunkdienst.ekbo.de

Wenn Sie Interesse an den Manuskripten der Sendun-
gen haben, wenden Sie sich bitte an eine der oben 
stehenden Adressen.
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Himmel und Erde
Das Magazin zu Religion und Kirche

Samstag, 17.25 – 17.55 Uhr
6. Juli / 3. August / 7. September
 
 

Reportagen
zu kirchlichen und sozialen Themen
17.25 – 17.55 Uhr

13.7.  Das letzte Dorf muss weg. 
 Von Ulrike Steinbach

20.7.  Exil Berlin – Geflohen aus der Türkei.
 Von Matthias Neumann 
 und Frank Gutermut

27.7.  Heimat in Gefahr. 
 Mieter gegen Investoren.
 Von Silke Meyer

17.8.  Arm bleibt arm. 
 Frauen in der Armutsfalle.
 Von Wibke Kämpfer

31.8.  Pflege zu Hause – Ein Weg für alle?
 Von Ole Wessels

21.9.  Kirchenkrimi. 
 Diebe in der Kirche.
 Von Nadja Tenge

https://rundfunkdienst.ekbo.de


    
Gottesdienste
an Sonn- und Feiertagen, 10.00 – 11.00 Uhr

 7.7.  Ev. Kirche in Schwanenberg (Rheinland)  
 Predigt: Pfr. Robin Banerjee

 14.7.  Propsteikirche St. Mariä Geburt in Kempen  
 Predigt: Propst Dr. Thomas Eicker

 21.7.  St. Lorenz-Kirche in Lübeck-Travemünde  
 Predigt: Pastorin Anja Möller

 28.7.  Filialkirche St. Andreas in Büsum   
 Predigt: Pfr. Joachim Kirchhoff

 4.8.  Bleckkirche in Gelsenkirchen 
 Predigt: Diakoniepfr. Ernst Udo Metz

 11.8.  St. Antonius von Padua in Bad Wünnenberg  
 Predigt: Pastor Daniel Jardzejewski

 18.8.  Konzerthaus in Bad Pyrmont 
 Predigt: Diakon Manfred Büsing

 25.8.  Pfarrei St. Marien in Brieselang 
 Predigt: Pfr. Hanspeter Milz

 1.9.  Nagelkreuzkapelle am Ort der 
 Garnisonkirche in Potsdam 
 Predigt: Pfn. Cornelia Radeke-Engst

 8.9.  Pfarrkirche St. Joseph in Berlin-Wedding  
 Zelebrant: Prälat Dr. Stefan Dybowski

 15.9.  Französische Friedrichstadtkirche 
 am Gendarmenmarkt in Berlin 
 Predigt: Pfn. Meike Waechter

 22.9.  Kirche St. Johannes der Täufer in Bohmte  
 Predigt: Pfr. Marc Weber

 29.9.  Kirche des Ev.-luth. Stephansstiftes 
 in Hannover 
 Predigt: Pastor Hans-Peter Daub

Worte für den Tag
Montag bis Sonnabend, 6.45 Uhr

 1. – 6.7.  Msgr. Pirmin Spiegel

 8. – 13.7.  Pfn. Barbara Manterfeld-Wormit 

 15. – 20.7.  Pastor Johannes Schumacher

 22. – 27.7.  Uta Stiller

 29.7. – 3.8.  Pfr. Lutz Nehk 

 5. – 10.8.  Gemeindepäd. Tobias Ziemann 

 12. – 17.8.  Pfr. Harry Karcz 

 19. – 24.8.  Pfr. Jörg Machel

 26. – 31.8.  Carla Böhnstedt 

 2. – 7.9.  Pastor Thorsten Schacht

 9. – 14.9.  Peter Kloss

 16. – 21.9.  Pfn. Claudia Mieth

 23. – 28.9.  Pfr. Mathias Laminski

 30.9. – 5.10.  Pfn. Juliane Rumpel

 Schalom / Das Wort zum Sabbat
  (im Wechsel) 
  Freitag, 18.50 – 19.00 Uhr 
  Berichte aus dem jüdischen Leben/    
  Rabbineransprache

  Kulturtermin aus Religion und Gesellschaft
  Freitag, 19.04 – 19.30 Uhr

 Das Gespräch 
  Sonntag, 19.04 – 20.00 Uhr, 
  WH Montag, 22.04 – 23.00 Uhr

 Gott und die Welt
  Sonntag, 9.04 – 9.30 Uhr
  Features und Essays zu Glaubensfragen und Ethik

 Unser Tipp für den 21. Juli
 Israelkritik - der verkappte Antisemitismus?
 Von Jens Rosbach

Wort des Bischofs
Samstag, 9.50 Uhr, im Wechsel

 Erzbischof Dr. Heiner Koch
 Bischof Dr. Markus Dröge

Worte auf den Weg
Montag bis Sonnabend, 5.50 Uhr

 1. – 6.7.  Msgr. Pirmin Spiegel

 8. – 13.7.  Pfn. Barbara Manterfeld-Wormit 

 15. – 20.7.  Pastor Johannes Schumacher

 22. – 27.7.  Uta Stiller

 29.7. – 3.8.  Pfr. Lutz Nehk 

 5. – 10.8.  Gemeindepäd. Tobias Ziemann 

 12. – 17.8.  Pfr. Harry Karcz 

 19. – 24.8.  Pfr. Jörg Machel

 26. – 31.8.  Carla Böhnstedt 

 2. – 7.9.  Pastor Thorsten Schacht

 9. – 14.9.  Peter Kloss

 16. – 21.9.  Pfn. Claudia Mieth

 23. – 28.9.  Pfr. Mathias Laminski

 30.9. – 5.10. Pfn. Juliane Rumpel

Das  Wort
Sonntag, 9.50 – 9.55 Uhr

 7.7.  René Pachmann

 14.7.  Pfn. Kathrin Oxen 

 21.7.  Christopher Maaß 

 28.7.  Gemeindepäd. Tobias Ziemann

 4.8.  Joachim Opahle

 11.8.  Pfr. Thomas Jeutner 

 18.8.  Pastor Thorsten Schacht 

 25.8.  Pfn. Bettina Schwietering-Evers

 1.9.  Pater Manfred Kollig SSCC

 8.9.  Pfn. Barbara Manterfeld-Wormit

 15.9.  Christoph Kießig 

 22.9.  Pastor Thomas Steinbacher

 29.9.  René Pachmann 

Abendsegen
täglich 21.58 Uhr

 1. – 7.7.  Paul Geiß

 8. – 14.7.  Juliane Bittner

 15. – 21.7.  Angelika Obert 

 22. – 28.7.  Johannes Wilhelm 

 29.7. – 4.8.  Angelika Obert

 5. – 11.8.  Johannes Wilhelm

 12. – 18.8.  Helmut Ruppel

 19. – 25.8.  Christina Förner

 26.8. – 1.9.  Helmut Ruppel

 2. – 8.9.  Christina Förner

 9. – 15.9.  Christiane Voigt

 16. – 22.9.  Evelyn Christel 

 23. – 29.9.  Christiane Voigt

 30.9. – 6.10.  Evelyn Christel

Berlin/Havelland, UKW 92,4 MHz | Lausitz, Uckermark, UKW 104,4 MHz | Fläming, UKW 100,2 MHz | Oderland, UKW 96,8 MHz100. Jahrestag…

…der Weimarer Verfassung: am 31. Juli 1919 
verabschiedete die verfassungsgebende deutsche 
Nationalversammlung mit großer Mehrheit die 
deutsche Reichsverfassung. Reichspräsident Fried-
rich Ebert unterzeichnete sie am 11. August, drei 
Tage später trat sie in Kraft. 
Heftig war über das Verhältnis von Staat und Kir-
che gerungen worden. Unter anderem auch über 
die Frage des Religionsunterrichts. Ein großer 
Teil der damals niedergeschriebenen Regelungen 
wurde 1949 ins Grundgesetz übernommen und 
gilt bis heute. Etwa die Religionsfreiheit jedes 
Einzelnen oder auch der Schutz des Sonntags und 
der staatlich anerkannten Feiertage als Tage der 
„Arbeitsruhe und der seelischen Erhebung“, um 
nur einige Beispiele zu nennen.
Vor 100 Jahren wurde die Religionsfreiheit gesi-
chert und die weltanschauliche Neutralität des 
Staates festgeschrieben. Auch wenn das Religi-
onsverfassungsrecht nun schon so lange gilt, ist es 
immer noch aktuell. Daran wird in Feierstunden 
und mit Festakten erinnert. Wir fragen unter 
anderem in der Sendung „Gott und die Welt“ auf 
rbbKultur am 11. August, ob die alten Gesetze für 
die religiöse Vielfalt heute noch passen. 
Werden wir uns hören?

Ulrike Bieritz
rbb, Redaktion Gesellschaft und Religion

Israel steht oft am Pranger. Wenn der 
jüdische Staat wieder eine sogenannte 
Vergeltungsaktion im Gaza-Streifen startet, 
auf rebellierende Palästinenser schießen 
lässt oder neue Siedlungen auf besetztem 
Gebiet errichtet – dann werden in Deutsch-
land nicht nur die Regierenden in Israel 
kritisiert, sondern generell „die Juden“ in 
Sippenhaft genommen. Experten vermuten, 
dass sich hinter der Israelkritik oft hand-
fester Antisemitismus versteckt. Doch wo 
endet ein berechtigter politischer Einwand 
und wo beginnt die Judenfeindschaft? Sozi-
alforscher suchen nach einer Trennlinie, um 
den Hass auf Minderheiten zu identifizieren. 
Andere Experten, auch jüdische, glauben 
hingegen, dass viel zu oft eine Antisemi-
tismus-Keule geschwungen wird - um die 
Kritiker Israels mundtot zu machen. 


